
In diesem Heft

ARS MEDICI 23 ■ 2011 971

Inhaltsverzeichnis

RUBRIKEN

MEDIEN, MODEN, MEDIZIN

973 Rosenbergstrasse 115

974 Feuchte Makuladegeneration

PSA-Test nicht geeignet

975 Gezielte Eliminationsdiät bei Migräne

Probiotika zur Prävention
akuter oberer Atemwegsinfekte

Dezember 1911: Was sonst noch geschah

ARSENICUM

976 Praxis-Politik

POLITFORUM

977 Bisphenol-A-Problematik

Betreuung Pflege und Überwachung
von schwerbehinderten Kindern zu Hause

978 Suizidprävention – Handlungsspielraum
wirkungsvoller nutzen

Vernehmlassung zur EU-Tabakprodukterichtlinie

BEKANNTMACHUNG

994 Europäischer Transplantationspreis
für Genfer Forschungsteam

PHARMA NEWS

1014 Brilique™ (Ticagrelor) NEU kassenpflichtig

1015 Metabolisches Syndrom:
Mit Mepha-Medikamenten gut versorgt

US3 Kontroversen in der Hypertoniebehandlung

IMPRESSUM
1016 Mitglieder des wissenschaftlichen Beirats

Zum Titelbild Die ersten Vierfarben-Anzeigen
Die ersten vierfarbigen Anzeigen in ARS MEDICI erschienen im Jahr
1970. ARS MEDICI wurde in diesen Jahren immer noch im Format A5
gedruckt (der Wechsel zum heute noch üblichen Format A4 erfolgte
erst 1976). Dass ausgerechnet für die damaligen Blockbuster
Bactrim® und Valium® sowie für Kytta®-Salbe teure vierfarbige
Inserate geschaltet wurden, mag nicht erstaunen. Kein Zufall ist auch,
dass es die Firma Hoffmann-La Roche war, die erstmals innovativ
inserierte. Sie gehörte zu den innovativsten und erfolgreichsten
Pharmafirmen und war in der Praxis des Allgemeinarztes mit einer
grossen Palette an Medikamenten präsent. Innovativ ist die Firma
zweifellos immer noch, allerdings weniger in Fachbereichen, die
den Allgemeinarzt betreffen. 
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